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Infobrief  09/25 

Gott ist uns Zuflucht und Stªrke, 
als Beistand in Nºten reichlich 
gefunden.  

Psalm 46,2  
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LƳǇǊŜǎǎǳƳ  
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Manche meinen, für Menschen, die mit Gott unterwegs 

sind, sollte es keine Nöte geben. Da sprechen die Psalmen 

eine deutlich andere Sprache. Ja, es gibt Nöte, auch für 

Gottes Leute. Wir sind nicht besser und auch nicht aus al-

lem herausgenommen. Christen werden krank, gemoppt, 

versagen unter Druck und haben Angst ð wie jeder andere 

auch. Manche sind stark und werden mit fast allem fertig, 

manche erleben tiefe Not und haben dem wenig entge-

genzusetzen. Aber für alle gilt: Gott ist erstens Zuflucht, 

zweitens Stärke, drittens Beistand.  
 

Zuflucht ist ein Ort, an den ich jederzeit flüchten kann, an 

dem ich nicht verraten werde, an dem ich nicht zerstört 

werde, sondern an dem ich sicher bin. Hier kann ich mitten 

im Kampf Frieden finden.  
 

Gott ist Stärke, die nicht aus mir selbst kommt. Es ist egal, 

wie stark du bist. Gott ist Stärke für dich, die eine andere 

Qualität hat. Sie ergänzt nicht nur, was dir fehlt, sondern 

bringt dich auf ein anderes Niveau. Die Frage ist, ob du 

selbst aus eigener Kraft arbeitest und kämpfst, oder ob du 

ihn f¿r oder mit dir kªmpfen lªsst. Denn mal sagt Gott: ăIch 

will f¿r euch streiten und ihr sollt stille sein,ò und mal sagt er: 

ăKªmpft, ich werden mit euch sein!ò  
 

Das ist das Dritte, das Gott für uns ist: er ist ein Beistand, ei-

ne Hilfe. Du musst nicht alles allein bewältigen. Da ist einer, 

der mit dir auf dem Weg ist, der dir zur Seite steht und hilft, 

wenn auch nicht immer so, wie du es dir gerade wünschst.  
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Gedanken zum Monatsvers   
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Ich freue mich an dem, was Gott für uns ist. Ich bin traurig 

darüber, dass ich es ihn zu oft nicht sein lasse und lieber al-

leine Kämpfe und leide.  
 

 Karl Hermann Schmeck  
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 Gemeinschaft: Esse un schwªtze 
 

esse & schwätze geht in  die nächste Runde  
 

"Esse un schwätze" geht weiter,  

seit August für jedermann.  

 

Alle, die gerne in netter Gemein-

schaft bei Spaß und guten Ge-

sprächen essen gehen möchten, 

dürfen gerne dazu kommen. Wir 

treffen uns jeweils am letzten 

Samstag im Monat um 18 Uhr, An-

meldung bitte bis zum Sonntag 

vorher bei Reinhold und Margret 

Walter  

 

Wir freuen uns auf euch und sind 

gespannt, was Gott in unseren 

Treffen tun und bewegen wird.  
 

Margret und Reinhold Walter  
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Abschluss biblischer Unterricht  

Am 14.09.25 findet der Abschlussgottesdienst vom biblischen 

Unterricht in Wolpertshausen im Europasaal statt (siehe Flyer, 

S.14).  

Für den Samstag, 13.09.25 ab 14.00 Uhr werden ein paar flei-

ßige Hände zum Aufbauen benötigt. Wer gerne helfen 

möchte, darf sich bei Sarah Huß 01578 -8143039 oder 07904 -

944492 melden.  

Außerdem muss am Sonntag abgebaut werden. Da der BLK 

mit 3 Familien selbst betroffen ist, wär es schön, wenn sich 

fleißige Helfer finden.  

 

Für den BLK, Sarah Huß  

Abschluss biblischer Unterricht 

 Einladung zum Mitarbeiterfest 

Mitarbeiterfest  

Herzliche Einladung zum 

Mitarbeiterfest am Freitag 

19.9. ab 18.00 Uhr in Jung-

holzhausen bei Stapfs.  

Bitte bringt eure Teller und 

Besteck selber mit.  

Gerne können Salate oder 

andere Köstlichkeiten mit-

gebracht werden.  

Für Grillgut und Getränke ist vom BLK gesorgt. Wir freuen 

uns auf euer Kommen.         

Euer BLK  
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Grüezi ihr Lieben,  

vor ziemlich genau zwei Jahren habe ich 

mich hier schon Mal auf diese Weise ge-

meldet, um zu verkünden, dass ich eine 

Kurzbibelschule in Kanada starte. Dieses 

Mal wedele ich stattdessen die Schweizer 

Fahne, denn dort werde ich ab dem 28. 

August 2025 ein dreijähriges Studium der 

Theologie und Musik beginnen. Wer mich 

kennt, denkt jetzt bestimmt: òMacht voll 

Sinnó, denn dieser Studiengang verbindet 

meine beiden großen Leidenschaften auf 

einzigartige Weise und ich freue mich da-

rauf, in beiden Bereichen professionell wie 

auch persönlich zu wachsen.  

Die Hochschule nennt sich òTheologisches 

Seminar St. Chrischona" und  befindet  sich  

direkt an der Grenze zu Deutschland in der Nähe von Basel. So 

wird sich auch immer wieder eine Gelegenheit finden, die Hei-

mat zu besuchen. Ich bin also nicht komplett òaus der Weltó, 

dennoch ist es ein sehr großer Schritt.  

Im Moment sehe ich faktisch nur, was ich hinter mir lassen und 

vermissen werde und noch nicht das, was Gott mir konkret 

schenken wird. Deshalb dürft ihr gerne, wenn ihr möchtet, für fol-

gendes beten:  

Dank:  

¶ Einzigartigen Studiengang  

¶ Glaubens - und bibelfun-

dierte Hochschule  

¶ Bestandene Aufnahme-

prüfungen  
 

 

Studium 
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Bitte: 

¶ Organisatorisches vor Beginn 

des Studiums  

¶ Innere Ruhe und Vertrauen in 

Bezug auf das Ungewisse  

¶ Gutes Ankommen und Einfin-

den in Gemeinschaft und Stu-

dentenalltag  

Tabea Neber            Lea Kupfer



 
 

7  

Hallo zusammen,  

nach meinem Abi werde ich nun ab 

September einen Freiwilligendienst in 

Sambia absolvieren. Dort werde ich 

bei einer Organisation mitarbeiten, 

welche während der HIV -Epidemie in 

den 1980er entstanden ist. Sie betrei-

ben eine Tagesklinik als auch mobile 

Kliniken, welche zur Versorgung von 

den Menschen zu den Menschen kom-

men.  

Da durch die HIV -Epidemie auch viele 

Menschen gestorben sind, gab es als 

Folge dessen, viele HIV -Waisen. Vor Ort 

haben sie sich auch diesem Problem 

angenommen und haben als Reaktion 

mehrere Waisenhäuser gegründet.  

Um die Zukunft der Kinder etwas zu sichern haben sie zudem eine 

Berufsschule und eine Universität eingerichtet.  

All diese Bereiche darf ich kennenlernen und dort mitarbeiten, 

ich bin gespannt was auf mich zukommt, was ich alles lernen 

werde und wie ich Gott in dieser Zeit erleben darf.  

Falls Ihr während des Jahres mehr über meinen Einsatz erfahren  

möchtet,  könnt  Ihr  mir  sehr  gerne  eine  E -Mail an  

kupfer.lea.susanne@gmail.com   

mit eurer Handynummer schicken und ich nehme euch in meine 

WhatsApp -Gruppe auf.  Oder schreibt mir, dass Ihr gerne über E -

Mail informiert werden möchtet.  

 

Danke für eure Gebete!  
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Tabea Neber            Lea Kupfer  
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Gebetsanliegen 

 

 

 
 

Dank für die Kinderfreizeit und das 11 Kinder ihr Leben Jesus an-

vertraut haben  

Danke für Bewahrung auf allen Fahrten zu den Freizeiten.  

Bitte für eine tolle Teenfreizeit und dass sich so viele haben einla-

den lassen  

Bitte für unseren Jugendreferent Markus, dass er nach den Freizei-

ten wieder Kraft schöpfen kann  

9  

 Redaktionsschluss Oktober-Ausgabe 

Ich freue mich sehr auf Eure Beiträge für die Oktober 2025 -

Ausgabe!  

Redaktionsschluss ist Dienstag, 23.9., 18 Uhr.  

Erscheinungsdatum ist dann Freitag, der 27. September (digital), 

bzw. Sonntag, 29. September (gedruckt).  
Martin Bürkert  
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Dienstag, 2.9.  19 Uhr Eat& Talk 

Mittwoch, 3.9.  20 Uhr Gemeindegebet  

Sonntag, 7.9.  10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl u. Kids -Treff 

 18 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  

Donnerstag, 11.9.  14.30 Uhr Frauenkreis mit Martina Lutz  

Freitag, 12.9.  18 Uhr Bibelstunde  

Sonntag, 14.9.  10.30 Uhr Gottesdienst und Segnung zum  

 Abschluss des biblischen Unterrichts  

 in Wolpertshausen im Europasaal (S.4; S.14)  

 18 Uhr Gottesdienst  

Mittwoch, 17.9.  19.30 Uhr GLK 

Freitag, 19.9.  Mitarbeiterfest  in Jungholzhausen (S.5)  

Sonntag, 21.9.  10.30 Uhr Zeugnisgottesdienst mit Kids -Treff 

 18 Uhr Gottesdienst  

Freitag, 26.9.  19 Uhr Rauszeit in KÜN (S.13) 

Samstag, 27.9.  18 Uhr Esse & Schwätze (S.4),  

 Anmeldungen bitte bis So., 21.9.  

Sonntag, 28.9.  10.30 Uhr Gottesdienst mit Kids -Treff 

Mittwoch, 1.10.  14.30 Uhr Café & Mehr  

 mit Bernd Maier und dem Thema ăGeborgenò 

 20 Uhr Gemeindegebet  

Donnerstag, 2.10.  18.30 Uhr Männervesper in KÜN mit Bernd Maier (S.8)  

Sonntag, 5.10.  10.30 Uhr Gottesdienst mit Kids -Treff 

 18 Uhr Gottesdienst  

Dienstag, 7.10.  19 Uhr Eat& Talk 

 

Urlaub Karl -Hermann 15.09. -05.10.25 

Urlaub Markus 25.09. -25.10.25 
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Donnerstag, 4.9.  14.30 Uhr Seniorenkreis  

Sonntag, 7.9.  10.30 Uhr Gottesdienst  

 anschließend Kaffee und Gebäck, kein Mittagessen  

Mittwoch, 10.9..  20 Uhr GLK 

Samstag, 13.9.  19.30 Uhr HRC in Leofels (S.16) 

Sonntag, 14.9.  10.30 Uhr Gottesdienst und Seg  nung zum  

 Abschluss des biblischen Unterrichts  

 in Wolpertshausen im Europasaal (S.4; S.14)  

Montag, 15.9.  20 Uhr Gemeindegebet  

Donnerstag, 18.9.  14.30 Uhr Seniorenkreis  

Freitag, 19.9.  Mitarbeiterfest  in Jungholzhausen (S.5)  

Sonntag, 21.9.  KEIN Gottesdienst; Gemeindeausflug zu Ritter Sport  

Freitag, 26.9.  19 Uhr Rauszeit in KÜN (S.13) 

Sonntag, 28.9.  10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  

 anschließend Kaffee und Gebäck  

Donnerstag, 2.10.  18.30 Uhr Männervesper in KÜN  

 mit Bernd Maier (S.8)  

Sonntag, 5.10.  10.30 Uhr ERlebtnisgottesdienst   mit anschließen

 dem Mittagessen, bitte Teller, Besteck, Becher, 

 Nachtisch und Salate mitbringen  

 

Urlaub Karl -Hermann 15.09. -05.10.25 

Urlaub Markus 25.09. -25.10.25 
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Sie erstrahlt wirklich in neuem Glanzé.. Dank vieler 

fleiÇiger Hªndeé. 
Sieñnämlich die Mietwohnung in Leofels ñmusste vor dem Einzug 

von Markus komplett saniert und renoviert werden.  

Viele Planungen, Überlegungen wurden im Vorfeld aufgestellt, 

Angebote eingeholt, und gaaaaaaaanz viele Gewerke wurden 

in kompletter Eigenleistung gestemmt. Genial, mit welchen Fähig-

keiten Viele von uns begabt sind.  

Viel Fleiß, Herzblut, Schweiß. Gedanken, Energie, Zeit - und auch 

Gelingen, Gemeinschaftsgefühl, Freude, stecken in der Woh-

nung.  

Wir haben in Leofels ein kleines Dankeschönfest mit leckerem Es-

sen für alle aktiven Helfer angeboten. Im Rahmen des Festes durf-

ten alle ganz offiziell die Wohnung anschauen.  

An dieser Stelle auch nochmals herzlichen Dank für alle Sonder-

spenden, die separat für die Wohnung gegeben wurden!  

Wir wünschen Markus viele Freude in seiner Wohnung, dass er 

sich rundum wohlfühlt und gerne die Wohnung mit Leben füllt.  

Für den Leofelser GLK, Birgitte Schwarz  
 

 

  

Helferfest Wohnungsrenovierung 
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Rauszeit 
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HRC 
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Silvesterfreizeit 


